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Wanderungen in Frankfurt (Oder) zum Abschluss des alten Jahres 

2022 und zum Start in das neue Jahr 2023 

Die Übungsleiter (Wanderleiter) des Eisenbahnersportvereins Frankfurt (Oder) 1948 e.V. (ESV) 

unterstützten in ihren leuchtenden Signalwesten die Silvesterwanderung des MSV Tripoint Ffo. e.V. 

am 31.12.2022 und die MOZ- Neujahrswanderung am 8.1.23. 

Diese auffällig grünen Signalwesten gab es vom Landesfachverband Wandern und Bergsteigen in 

Brandenburg, dem Brandenburgischen Wandersport – und Bergsteiger Verband e.V. (BWBV), für alle 

ihre lizensierten Übungsleiter (Wanderleiter) als Dank für ihre bisher über viele Jahre erbrachten 

Leistungen. Die Abteilung Wandern des ESV ist Mitglied in diesem Landesfachverband. 

Als schöner Nebeneffekt erhöht die Signalfarbe die Sichtbarkeit zum einen des Wanderleiters und 

zum anderen auch für die geführte Gruppe. 

Am 31.12.22 war sie deshalb auch nicht zu übersehen. Waltraud Planeta – auch Ehrenmitglied beim 

BWBV – führte die Gruppe der Wanderer bei der Silvesterwanderung des MSV Tripoint. 

Ca. 270 Sportbegeisterte- Läufer; Wanderer, Radfahrer…- hatten sich zum Startpunkt in den 

Frankfurter Ortsteil Güldendorf begeben. Darunter waren ca. 150 Wanderwillige, die sich mit Waltraud 

auf eine ca. 5 km lange Strecke – u.a. durch den Märkischen Naturgarten – begaben. Waltraud mit 

ihren 85 Jahren topfit – man sieht daran, Wandern hält jung und gesund – gab dabei das Tempo vor. 

Bei strahlendem Sonnenschein und einer mit der Sonne um die Wette strahlenden Wanderleiterin ging 

es vor dem Beginn der familiären Silvesterfeierlichkeiten gut gelaunt auf den Rundkurs. Zum 

Abschluss wartete für alle Sportbegeisterten ein kleiner Imbiss und ein Heißgetränk – beides wurde 

von der Freiwilligen Feierwehr Güldendorf verkauft und war wie immer sehr gut organisiert. 

 

 

 



2 
 

Als Startschuss in das neue Jahr (Wanderjahr) wird von der Regionalzeitung „Märkische Oderzeitung“ 

(MOZ) alljährlich im Stadtwald in Rosengarten die MOZ- Neujahrswanderung organisiert. 

Nachdem diese coronabedingt in den Vorjahren ausfiel, waren am 8.1.23 wieder ca. 500 

Wanderlustige in den Stadtwald gekommen. 

Es war die 28. Ausgabe dieser beliebten Tour. Die MOZ hatte dazu die Unterstützung von 5 

Wanderleitern für die verschiedenen Touren – Strecken zwischen 5 und 8 km wurden angeboten – 

eingeholt. 

Eine Tour wurde geführt von der Übungsleiterin (Wanderleiterin) Petra Schult des ESV, die an diesem 

Tag zur Verfügung stand, obwohl sie ihren Geburtstag hatte. Über eine so große Gratulantenschar 

kann nicht jeder berichten. Von den Mitgliedern ihres Vereins wurde ihr zu diesem Anlass ein kleines 

Präsent überreicht, bevor der Startschuss zu den Touren fiel und es auf die jeweiligen Strecken ging.    

Von Petra wurde die „Trassentour“ geführt; eine 5 km – Tour durch den Rosengartener Forst vorbei an 

den Findlingen „Trassenstein“ und „Großer Stein“. Wie immer war die Tour von Ihr top vorbereitet. Sie 

ist mit dem Wanderfreund Wolfgang St., für den der Rosengartener Forst praktisch sein zweites 

Wohnzimmer ist; er sich also sehr gut darin auskennt, am 30.12.22 diese Tour vorgewandert und 

hatte die daraus entwickelte Tourkarte als Grundlage. Ca. 100 Wanderfreudige gingen mit Ihr auf 

diese Strecke und zogen sich wie ein buntes Band durch den Wald. 
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Nachdem die Touren erfolgreich absolviert waren, gab es an „Wupis Tränke“ die Möglichkeit einen 

Imbiss zu sich zu nehmen oder ein von der MOZ spendiertes Heißgetränk. 

Die hohe Teilnahme an den beiden angebotenen Veranstaltungen zeigt, dass das Interesse der 

Bewegung in der Natur und in der Gemeinschaft unverändert hoch ist, wenn nicht sogar noch 

zunimmt. 

Jutta Metzler      Frankfurt (Oder) den 09.01.2023 

Abt.ltr. Wandern des  
ESV (Ffo) 1948 e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 


